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Schmetterlingsgefühle 
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Kirchenbüro:  Heidi Rehm / Conny Sütterlin 
Fördestraße 4, 24944 Flensburg 
Telefon 0461 - 35 6 75, Fax 0461 - 39 85 3 
buero@kirchengemeinde-muerwik.de 

Dienstag  10.00 bis 12.00  
       und 15.30 bis 17.30 

Donnerstag  10.00 bis 12.00 

Freitag     8.00 bis 11.30 
 

Hausmeister: Eugen Scheiermann 
Über das Kirchenbüro 

So können Sie uns erreichen: 

Spendenkonto der Kirchengemeinde Mürwik 
Achtung: Neue Bankverbindung! 
Nord-Ostsee-Sparkasse 
IBAN: DE 86 2175 0000 0165 8144 50 
Bitte Verwendungszweck angeben! 

Kirchengemeinde Mürwik 

Freiwilliges Kirchgeld 

Kinder-und Jugendförderkreis 

Förderkreis Kirchenmusik Mürwik 

Das Finanzamt erkennt Spenden bis 200,00€ 
nach Vorlage des Kontoauszugs an. 

Die Brücke 
Hg.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Mürwik, Fördestraße 4, 24944 Flensburg 
Redaktion: E.Christiansen, S.Hanske, H.Peters, T.Drömann, W.Drömann, 
D.Kallasch-Raunig;  Titellogo und Grafiken der Förderkreise: W.Schmeckthal 
Layout: H.Peters, W.Drömann, Titelfoto: T.Drömann 
Werbung: W.Drömann, w.droemann@kirchengemeinde-muerwik.de 
Auflage: Ca. 7500 Exemplare 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 
Vertrieb: MoinMoin, Telefon 0461 - 588-401 
Die nächste Brücke erscheint zum 11.07.2022 

Redaktionsschluss: 13.06.2022 
Das Redaktionsteam behält sich vor, Textbeiträge zu ändern, zu kürzen oder nicht zu verwenden. 

Pastorin Wiebke Drömann 
Telefon 0461 - 16 06 87 65 
w.droemann@kirchengemeinde-muerwik.de 

Pastor Tobias Drömann 
Telefon 0461 - 16 06 87 65 
t.droemann@kirchengemeinde-muerwik.de 

Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig 
Telefon 0461 - 80 70 24 04 
kallasch-raunig@kirchengemeinde-muerwik.de 

Zugeordneter Pastor: 

Militärdekan Ernst Raunig 
Telefon 0461 - 31 35 62 50 

Vorsitz im Kirchengemeinderat:  
Pastor Tobias Drömann 

Kirchenmusiker: Stephan Krueger 
Telefon 04634 - 93 16 96 
musik@kirchengemeinde-muerwik.de 

Kinder– und Jugendarbeit: Silke Berendsen  
Telefon 0461 - 30 5 73 
jugend@kirchengemeinde-muerwik.de 

Kindertagesstätte: Svenja Rehm 
Telefon 0461 - 37 1 69 
kita-muerwik@evkitawerk.de 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 
0800 - 11 10 11 0 oder 0800 - 11 10 22 2 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Ein berührendes Oster-Erlebnis hatte ich 
bereits im November vergangenen Jahres. 
Nach einer abendlichen Veranstaltung in 
der Christuskirche war ich mit Aufräumen 
beschäftigt. Als ich zum Altar trat, traute 
ich meinen Augen kaum: Direkt neben der 
Altarbibel hatte sich ein Pfauenauge nie-
dergelassen. Ganz ruhig saß der 
Schmetterling da und öffnete seine wun-
derbar gezeichneten Flügel.  
 
Ein Schmetterling in der  
Kirche und auf dem Altar: 
Mag das eine besondere Be-
deutung haben? – Ganz ratio-
nal könnte man einfach sa-
gen, dass Schmetterlinge wie 
auch andere Insekten im 
Herbst die Wärme und das 
Licht unserer Häuser und 
eben auch der Kirche suchen.  
 
Für viele Menschen haben 
Schmetterlinge aber eine Bedeu-
tung, die weit über das Alltägliche hinaus-
geht. So werden in den letzten Jahren 
vermehrt Schmetterlingsflieder auf Fried-
höfen gepflanzt. Die Sträucher locken mit 
ihrem besonderen Honigduft und ihren 
leuchtenden Farben Pfauenauge, Kleinen 
Fuchs, Zitronenfalter und viele andere 
Arten an. Und so breitet solch ein belebter 
Busch mit den umhertänzelnden 
Schmetterlingen seine Zweige über einem 
Grab aus als ein Hoffnungszeichen auf 
erneuertes Leben. 
In der Bibel werden Schmetterlinge über-
raschenderweise nicht erwähnt. Aber 
schon im Volksglauben der griechisch-
römischen Antike war der Schmetterling, 

der aus der Puppe hervorgeht, ein Sinn-
bild der unsterblichen Seele, die den Kör-
per des Toten verlässt. Und im 17. und 18. 
Jahrhundert fand das Bild des Schmetter-
lings als Symbol der unsterblichen Seele 
auf zahlreichen Grabsteinen in Deutsch-
land erneut Verwendung. 
 
Ich selber denke beim Anblick eines 
Schmetterlings gerne an ein Bilderbuch 
meiner Kindheit zurück, das ich sehr ge-

liebt habe: „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ von Eric Carle. 
Wie oft habe ich mir angese-
hen, wie sich die Raupe durch 
unterschiedliche Obstsorten, 
Kuchenstücke und vieles 
mehr frisst, sich dann – dick 
gefressen – verpuppt, und 
schließlich als wunderschöner 
Schmetterling aus der Puppe 
hervorkommt. 
Und schließlich freue ich mich 
jedes Jahr im zeitigen Früh-

jahr, wenn ich den ersten 
Schmetterling an den Frühblühern im Gar-
ten sehe. Die Natur erwacht, neues Leben 
zeigt sich – draußen im Garten und drin-
nen in meinem Herzen. 
 
Ich wünsche Ihnen frohe und lebensvolle 
Frühlingstage 
 
Herzlich Ihr Pastor 

 
 

Angedacht 
Schmetterlingsgefühle... 
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Foto: Pexels/Ewa Grela 
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Aus dem Kirchengemeinderat 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Diesen Bericht schreibe ich noch im Feb-
ruar, unter dem Eindruck der fünften 
Corona-Welle. Noch pausieren manche 
Gemeindegruppen, aber mit Beginn des 
Frühlings wird hoffentlich auch das Ge-
meindeleben wieder aufblühen. 
Im Kirchengemeinderat sind wir froh, 
dass die Gottesdienste in der Advents- 
und Weihnachtszeit und über den Winter 
gut verlaufen konnten. 
Seit dem vierten Advent 
finden die Gottesdienste 
unter der „3G-Regel“ 
statt. Auch unter diesen 
Umständen sind die 
Gottesdienste sehr feier-
lich und gut besucht, 
eine Quelle des Trostes 
und der Stärkung in die-
sen kargen Zeiten. 
 
Für 2022 ist der Haus-
haltsplan der Kirchenge-
meinde erstmals im System der sog. kauf-
männischen Buchführung aufgestellt. Die 
größte Änderung ist, dass nunmehr für 
alle Gebäude der Kirchengemeinde Ab-
schreibungen vorgenommen werden. 
Dadurch entsteht mehr Klarheit, welche 
Kosten für Instandhaltung zu veranschla-
gen sind. 
 
Im Dezember 2021 ist die neue Flensbur-
ger Pröpstin Rebecca Lenz in ihr Amt ein-
geführt worden. Im Januar hat sie nun 
zum gegenseitigen Kennenlernen die 
Sitzung unseres Kirchengemeinderates 
besucht. Dort ergab sich ein sehr offenes, 
wertschätzendes Gespräch über vielfälti-
ge gemeindliche Aspekte und das jeweili-

ge persönliche Engagement. Bei einem 
festlichen Gottesdienst in der Christuskir-
che werden wir Pröpstin Lenz bald erle-
ben können: Am 1. Mai um 14.00 Uhr 
wird Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig als 
Pastorin der zweiten Pfarrstelle der Kir-
chengemeinde Mürwik eingeführt wer-
den, nachdem die Befristung aufgehoben 
wurde. In gleicher Sitzung wurden mit 
dem sog. Wahlbeschluss die formalen 

Weichen für die Kir-
chenwahl am 1. Advent 
2022 gestellt (s. Infos 
zur Wahl von Pastorin 
Drömann). 
 
Schließlich tauschte 
sich das Gremium über 
die Erfahrungen mit der 
Gottesdienst-Zeit aus. 
Seit 2014 beginnen die 
Feiern in der Christus-
kirche sonntags um 
11.15 Uhr. Hintergrund 

ist, dass unser Kirchenmusiker Herr Krue-
ger ebenfalls in der dänischen Kirchenge-
meinde angestellt ist und nur so beide 
Gottesdienste begleiten kann (in der Hei-
lig Geist- Kirche um 10 Uhr). Eine ganz 
ähnliche Regelung gibt es zwischen St. 
Nikolai (9.30 Uhr) und St. Marien (11.15 
Uhr), wo der Kirchenmusiker Herr Mages 
beide Gottesdienste spielt. Es ist ein 
Kompromiss für alle Beteiligten. Im Allge-
meinen hat sich die Mürwiker Regelung 
bewährt, darüber war sich der Kirchenge-
meinderat einig. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pastor Tobias Drömann 
Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
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Fahrradkonzerttour zwischen Flensburg und Regensburg 

Musik für Bäume am 1. April 

Auf der Suche nach einem 
spannenden Projekt für seine 
sechswöchige Auszeit stieß der 
Musiker Jan Simowitsch auf 
den Verein Prima Klima e.V., 
der sowohl in Deutschland als 
auch in der Dritten Welt mit 
den Bauern vor Ort Baum-
pflanzungen organisiert. Be-
geistert von der Idee, mit Kon-
zerten Spenden für dieses Pro-
jekt einzuwerben, fing er mit der Planung 
einer Tour an: Mittlerweile sind um die 25 
Konzerte zwischen Flensburg und Regens-
burg organisiert. In Clubs, in Wohnzim-
mern und in Kirchen. Auf dieser Tour wird 
Jan Simowitsch am 1. April 2022 um 19 Uhr 
nach Flensburg-Mürwik in den Gemeinde-
saal kommen.  

Von Hause aus ist 
Jan Simowitsch 
Kirchenmusiker mit 
Schwerpunkt Popu-
larmusik. Privat 
komponiert und 
spielt er nord-
deutsch poetische 
Klaviermusik. Seine 
in den letzten Jah-
ren geschriebenen 
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Jan Simowitsch: Musik für Bäume 

am Freitag, dem 01. April 2022, 19.00 Uhr 

im Gemeindesaal der Kirchengemeinde Mürwik 

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
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Zyklen heißen Windflüchter, 
Sundevit oder Kinnekulle.                          
Eine tiefe Verbindung zur 
Natur und zu den Küsten-
landschaften der Ostsee ist 
allen Stücken zu eigen. Er 
selbst schreibt über seine 
Musik: „Es ist Musik, die mir 
gefällt, die ich für mich ge-
schrieben habe. In der Hoff-

nung, dass sie dann auch an-
dere Menschen berühren wird.“ 
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, 
denn das Ziel ist, möglichst viele Spenden 
für neue Bäume in Nicaragua zu sam-
meln.  

Das Spendenbarometer, das über better-
place.org eingerichtet wurde, zeigt als 
Gesamtziel die Summe von 7.500 Euro 
auf: Geld für viele Bäume, um den Klima-
wandel zu verlangsamen. 

Informationen: 
Spendenplattform Betterplace 

https://www.betterplace.org/de/
fundraising-events/39504-fahrrad-klavier

-spenden-tourfuer-neue-baeume 

Homepage Jan Simowitsch https://
klaviermusik-simowitsch.com/ 

 

Foto: C. Born/J.Simowitsch 
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Das Blumenkreuz zu Ostern... 

...ein Zeichen der Hoffnung. 
Wie heißt es doch so schön: Was sich be-
währt hat, darf gerne bleiben und wird 
Tradition. So ähnlich haben wir es uns in 
Mürwik mit dem Blumenkreuz auch ge-
dacht. Im letzten Jahr, mitten im Lock-
down, war diese gemeinsame Pflanzakti-
on des Blumenkreuzes aus Blumenkästen 
im Rahmen unserer Zusammenarbeit mit 
den Ostufergemeinden in 
Adelby, Engelsby, Fruer-
lund, St. Jürgen und natür-
lich Mürwik ein vielschich-
tiger Lichtblick und span-
nender Anreiz zu Begeg-
nung in unseren Kirchen-
gemeinden, wenn auch 
auf Abstand.  
Viele Menschen nutzten 
bei uns und in den ande-
ren Kirchengemeinden die 
Möglichkeit, am Karfreitag 
noch vor den leeren, nur mit Erde befüll-
ten Blumenkästen inne zu halten und 
dann ab Ostersonntag morgens selbst 
Hand anzulegen und Blumen einzupflan-
zen. Die Kirchengemeinden hatten Werk-
zeuge dazu und Blumen bereitgestellt, so 
manche Besucher brachten zudem noch 
ihre eigenen Pflanzen mit. Und auch das 
Einpflanzen gestaltete sich nicht so ein-

fach: Schließlich musste man auf den Ab-
stand zu den anderen Pflanzen achten und 
dabei auf die unterschiedliche Größe. Die 
Farben der Blumen wurden meist bunt 
durcheinandergemischt. Das Endergebnis 
sehen Sie hier. 
Und wenngleich wir hoffen, dass in diesem 
Jahr zu Ostern (fast) alles planmäßig lau-
fen können wird, möchten wir doch wie-

der eine gemeinsame 
Ostufergemeinden-Aktion 
mit „unserem“ Blumen-
kreuz machen. Am Karfrei-
tag wird nach dem Gottes-
dienst das leere, nur mit 
Erde befüllt Kreuz auf 
unserer Wiese stehen. 
Innehalten, sich des Todes 
Christi und damit auch 
unserer Sterblichkeit be-
wusst zu werden, ruhig 
werden, andächtig sein.   

Am Ostersonntag morgens stehen Blumen 
bereit, als Zeichen für die Auferstehungs-
hoffnung – auf das Leben – können sie 
eingepflanzt werden. Können wir vielleicht 
miteinander ins Gespräch kommen – im-
mer noch auf Abstand, aber nicht hoff-
nungslos.  
Wir freuen uns auf Sie. 

Dorthe Kallasch-Raunig 
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Gründonnerstag 14.04.2022 

19.00 Andacht mit Agapefeier  
Pn.  Dorthe Kallasch-Raunig 
 
Karfreitag 15.04.2022 

15.00 Gottesdienst zur Sterbestunde 
Militärdekan Ernst Raunig 
 
 

Ostersonntag 17.04.2022 

11.15 Uhr Gottesdienst (Abendmahl) 
P. Tobias Drömann 
 
Ostermontag 18.04.2022 

11.15 Uhr Familiengottesdienst 
„Die Geschichte von Jona“ 
Pn. Wiebke Drömann, Silke Berendsen 
und Team, siehe S. 12 
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Konfirmation am 08. Mai 2022 

Wir freuen uns über unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden. Am 

Sonntag, dem  08. Mai 2022, werden in der Christuskirche Mürwik von Pastorin Wiebke 

Drömann konfirmiert: 

Aus Gründen des Da-

tenschutzes finden Sie 

die Namen unserer 

Konfirmandinnen und  

Konfirmanden nur in 

der Druckausgabe 

unserer „Brücke“ 
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Anmeldung zur Konfirmation 2024 

Jugendliche, die im Mai 2024 das 14. Lebensjahr vollendet haben (Geburtsjahrgänge bis 
Mai 2010), bzw. nach den Sommerferien die 7. Klassenstufe besuchen und in der Chris-
tuskirche Mürwik konfirmiert werden möchten, können zum Konfirmandenunterricht 
angemeldet werden.  Den neuen Kurs wird Pastor Tobias Drömann 
leiten. 

Wir laden herzlich ein zu einem Informations– und Anmeldeabend für 
Jugendliche und ihre Eltern am Mittwoch, dem 15.06.2022 um 19.00 
Uhr im Gemeindehaus. 

Die Anmeldung zur Konfirmation kann ab Mai auch im Kirchenbüro 
vorgenommen werden. Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde und, so-
fern vorhanden, die Taufurkunde Ihres Kindes mit. Noch nicht getaufte Jugendliche wer-
den während der Konfirmandenzeit getauft. 
Wir werden im September mit dem neuen Konfirmandenjahrgang beginnen und am 
Donnerstagnachmittag in Arbeitseinheiten von 90 Minuten arbeiten. 
Anmeldungen erbitten wir bis zum Freitag, den 24. Juni 2022. 
Für Rückfragen sind das Kirchenbüro unter dem Anschluss 35 67 5 oder Pastor Tobias 
Drömann unter dem Anschluss 16 06 87 65 gerne erreichbar. Wir freuen uns auf viele 
neue, junge Gesichter. 
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Sind Sie, der/die 
das gerade liest, 
ungefähr 64 
Jahre alt? 
Oder 74? 
Oder 79? 
Oder gar 84 
Jahre? 
 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
Dann könnte es sein, dass Sie Ihr Konfir-
mationsjubiläum (konfirmiert 1969-1972) 
feiern können, denn gewöhnlich werden 
evangelische Christen im Alter von 14 
Jahren konfirmiert. 
Dann hätten Sie in diesem Jahr 2022: 
Goldene Konfirmation (50 Jahre), 
Diamantene Konfirmation (60 Jahre), 
Eiserne Konfirmation (65 Jahre) oder gar 
Gnadenkonfirmation (70 Jahre). 
 
Wir laden alle ein, die vor 50 oder mehr 
Jahren konfirmiert wurden, am 21. und 
22. Mai 2022 in Mürwik Ihre Jubelkonfir-
mation zu feiern. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob Sie in Mürwik oder irgendeinem 
anderen Ort dieser Welt konfirmiert wur-
den. Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, 

telefonisch unter 0461/ 35675 oder per 
Email unter:  
buero@kirchengemeinde-muerwik.de an.  
 
Sie erhalten dann alle Details in einem 
Brief. Wenn Sie jetzt überlegen, ob Sie 
sich anmelden, was eigentlich gar keine 
Frage mehr sein sollte, dann denken Sie 
doch gleichzeitig mit, ob da nicht noch ein 
alter Freund oder eine alte Freundin aus 
Konfirmationsunterrichtstagen ist, dem 
oder der Sie von diesem besonderen Fest 
erzählen wollen, damit er oder sie sich 
auch anmelden kann. Und vielleicht haben 
Sie noch weitere Adressen von ehemali-
gen Mitkonfirmanden, die Sie uns geben 
können, um möglichst viele zu erreichen. 
 
Selbstverständlich dürfen Sie sich auch 
anmelden, wenn Ihre Konfirmation länger 
als 50 Jahre her ist, Sie aber dieses Ereig-
nis noch nie mit einem Jubiläum gewür-
digt haben. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und 
auf die Begegnung mit Ihnen. 
 
Für das Vorbereitungsteam:  
Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig. 

Goldene Konfirmation am 22. Mai 2022 

Gottesdienst am Himmelfahrtstag 

Die Ostufer-Kirchengemeinden laden in diesem Jahr wieder herzlich ein zum Freiluft-
Gottesdienst am Himmelfahrtstag, Donnerstag, dem  

26. Mai 2022 , um 11.00 Uhr auf der Sonnenwend-Wiese. 

Im Anschluss soll es Suppe geben. So ist es jedenfalls zur Zeit geplant. 
Bitte informieren Sie sich zeitnah, ob und in welcher Form der Gottesdienst stattfin-
det. 
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Am 29. Mai 2022 spielt um 18 .00 Uhr das  
Bläserensemble Nordfriesland (BNF) in der 
Christuskirche Mürwik ein Konzert für Blä-
ser und Orgel. 

Mitwirkende: 
Trompeten/Flügelhorn: Kirsten Mielke, 
Christian Jürgensen, Karin Link 
Tenorhorn: Ulrike Jürgensen 
Posaune: Florian Christiansen 
Tuba: Thomas Erfurt 
Schlagwerk: Stephanie Fischer 
Leitung, Posaune und Orgel:  
Hans-Werner Jürgensen 

Das Ensemble spielt Werke von: Susato, Sammartini, Bach, Händel, Mendelssohn 
Bartholdy, Fünfgeld, Luis, Nagel u.a. 
Das Repertoire reicht vom Frühbarock, Romantik, Gospel bis heute. 
Das Bläserensemble Nordfriesland (BNF) wurde im Mai 2019 aus dem  
ehemaligen Ensemble »con spirito Bornhöved« neu gegründet. 

Wir freuen uns immer über eine Spende für den Förderkreis Kirchenmusik in Mürwik 

zugunsten der Kirchenmusik. Die Bankverbindung finden Sie auf Seite 2. 
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Konzert mit dem Bläserensemble Nordfriesland 
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Foto: Privat 
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Kirchenmusik  

Freitag 1.  April, 19.00 Konzert mit Jan 
Simowitsch im Gemeindehaus (siehe S.6) 
 
Sonntag 10. April, 11.15 Uhr Gottesdienst  
mit besonderer Orgelmusik 

Ostersonntag 17. April, 11.15 Uhr Gottes-
dienst mit Kirchenchor  
 
Sonntag 8. Mai, 10.00 Uhr Konfirmation 
mit Sound Of Gospel  
 
Sonntag, 15. Mai, 11.15 Uhr Gottesdienst 
mit besonderer Orgelmusik, danach 
"Orgelsuppe" 
 
Sonntag 22. Mai, 11.15 Uhr Goldene Kon-
firmation mit  Kirchenchor 
 
Sonntag 29. Mai, 18.00 Uhr Konzert mit 
dem Bläserensemble Nordfriesland,  
Leitung: Hans-Werner Jürgensen 

Sonntag 5. Juni, 11.15 Uhr Pfingstsonntag 
mit Kirchenchor  
 
Sonntag 12. Juni, 11.15 Uhr Gottesdienst 
mit besonderer Orgelmusik 
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Sommerkonzert 
mit Sound Of Gospel 

Sonntag 19. Juni,  
17.00 Uhr  

in der Christuskirche Mürwik 
Foto: Raacke 
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Grüße aus der Kita 
„Oh, du fröhliche, O du selige, 
gnadenbringende Weihnachtszeit!“ 
 

Lied „Oh du fröhliche“ von J. D. Falk und H. Holzschu-
her (1816/1826), EG  44  
Inmitten der dunklen Jahreszeit und viel Pandemie-
Unruhe kam die Weihnachtszeit wie ein helles Licht in 
unsere Kita. Die Hast des Alltags wandelte sich in eine 
große Vorfreude und 
die Besinnlichkeit hielt 
Einzug.  

Anfangs noch zögerlich, begannen wir den Schnee her-
bei zu singen und mit jeder Strophe von 
„Schneeflöckchen, Weißröckchen“ wuchs in uns allen 
die Hoffnung auf weiße Weihnachten. Das Wunder 
wurde wahr und Kinder wie auch Erwachsene waren 
beseelt und voller Dankbarkeit. 
Wir lernten, dass es sich lohnt, den Glauben an Wunder 
nicht zu verlieren und so starten wir in das neue Jahr 
hoffnungsfroh und fröhlich.  

Ihnen allen ein gutes neues Jahr 2022 
vom Team der Kindertagesstätte Mürwik 
 

K
it
a
 

 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 

 
Die Geschichte von  

Jona 
Ostermontag, 18. April 2022 

11.15 Uhr in der Christuskirche Mürwik 
mit Pastorin Wiebke Drömann,  

Silke Berendsen und Team 

Fotos: Kita Mürwik 
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Kinder- und Jugendarbeit 

 

 

 

 

 

Kinderkirchenfest 

„Über Stock und über Stein, du bist nicht allein!“ 

Ein Fest für Groß und Klein! 

Am Samstag den 11. Juni 2022 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

Es warten tolle Aktionen, Musik u.v.m. auf alle, die mit uns feiern wollen! 

Eltern, Omas & Opas, Verwandte, Freunde und natürlich die KINDER  

sind herzlich eingeladen mitzufeiern. 

Dieses Fest wird von den Mitarbeitern und Ehrenamtlichen  

des Kirchenkreisjugendwerkes veranstaltet  

und ist für alle Menschen des gesamten Kirchenkreises. 

Veranstaltungsort: Kirchengemeinde Mürwik, Fördestr.4, 24944 Flensburg 

Ein Fest in der Kirche und um die Kirche herum.  

Wir freuen uns auf euch! 
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Wir freuen uns immer über eine Spende für den Förderkreis für Kin-

der-und Jugendarbeit in der Kirchengemeinde Mürwik.  

Die Bankverbindung finden Sie auf Seite 2. 

KIKIFE 
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11.05. „Der gestiefelte Kater“ ab 6 Jahren 

Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen 

Kinderkino  
mittwochs von 15.30 bis 17.30 Uhr 
in der Jugendetage 

Hier ist das Programm für die kommende 
Zeit: 

Was ist das? Ein Spiel- und Bastelnach-
mittag für Kinder im Grundschulalter bis 
zum 12. Lebensjahr. Am Mittwoch von 
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr haben die Kinder 
die Möglichkeit, zu uns in die Gemeinde zu 
kommen. Ein Team von ehrenamtlichen 
Jugendlichen und mir als Erzieherin bieten 
einen Raum für Miteinander und Wohlfüh-
len. Alle Kinder sind herzlich eingeladen! 
Da wir immer noch in der Corona-Zeit le-
ben, müssen Sie als Eltern bei mir eine 
Anmeldung für Ihr Kind ausfüllen. Des 
Weiteren brauche ich von der Schule eine 
Bescheinigung, dass Ihr Kind zwei Mal die 
Woche getestet wird. Am einfachsten ist 
es, wenn Sie zur ersten Gruppenstunde Ihr 
Kind begleiten. Sie können mich gerne 
anrufen: dienstags bis donnerstags Tel. 
30573.  
Ich freue mich auf Ihre Kinder.  
   Silke Berendsen 
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NEU NEU NEU NEU NEU  
 
Entspannung bei Kerzen-
schein 
Bei Kerzenschein in gemütlicher Runde 
einfach mal ein bisschen runterkommen.  
Geschichten hören, erzählen, musizieren, 
entspannen.  
Jeden Donnerstag  
von 15.00 bis 16.00 Uhr  
oder von 16.30 bis 17.30 Uhr.  
Bitte vorher bei mir anfragen,  

in welcher Gruppe noch Platz ist. 
Silke Berendsen 
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Mittagstisch 
Jeden 2. Donnerstag im Monat um 12.30 
Uhr. Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro 
an. Termine siehe S.23. 

Lesefrüchte 
In der Regel am 2. Mittwoch im Monat um 
19.00 Uhr. 

Seniorenbegegnung 

Jeden 2. und 4. Montag im Monat 15.00 
bis 17.00 Uhr. 
Frau Käsler, Telefon 3 86 82 

Geburtstagsbesuche 

Terminabsprache und Kontakt 
Brigitte Remmer, Telefon 5 67 89 

Kirchenchor - Herr Krueger 

Donnerstag 19.45 bis 21.30 Uhr 
 

Sound Of Gospel - Herr Krueger 

Mittwoch 19.30 bis 21.00 Uhr 
www.sound-of-gospel.de 
 

Seniorenchor - Herr Hintze 

Mittwoch 10.00 bis 11.15 Uhr 
 

Gospelfire - Herr Graudenz 

Dienstag 19.15 bis 21.00 Uhr 
www.gospelfire-flensburg.de 
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Posaunenchor - Herr Jürgensen 

Dienstag 18.00 bis 19.30 Uhr 
www.kirchengemeinde-muerwik.de/
posaunenchor 
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Butikke KK (Kleiderkiste) 

Second Hand Mode günstig und für alle. 

Unser Ladengeschäft im Untergeschoss 

des Gemeindehauses hat unterschiedliche 

Öffnungszeiten. Bitte entnehmen Sie die 

Öffnungszeiten den Handzetteln, Plakaten 

oder den Terminen im Internet. 

 

www.kirchengemeinde-muerwik.de 
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Wir laden ein zum Festgottesdienst am Sonntag, dem 01. Mai 2022 

Einführung von Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig 

Seit dem 01. Mai 2019 ist Dorthe Kallasch-Raunig Pastorin in der 
Kirchengemeinde Mürwik. Sie wurde damals von Pröpstin Rahlf 
vorgestellt und eingesegnet, aber noch nicht eingeführt, da eine 
Probezeit vereinbart war. Diese Probezeit ist schon längst abge-
laufen, allerdings wurde Frau Kallasch-Raunig noch nicht offiziell 
auf die Pfarrstelle Mürwik II. eingeführt.  Wir freuen uns sehr, 
dass wir das nun endlich nachholen können. 
Am Sonntag, dem 01. Mai 2022, wird unsere neue Pröpstin Re-

becca Lenz Pastorin Kallasch-Raunig in ihren Dienst in der Kirchengemeinde Mürwik 
einführen. Wir wollen das in einem festlichen Gottesdienst begehen und laden anschlie-
ßend herzlich ein zu einer gemeinsamen Kaffeetafel im Gemeindehaus. 

Mittagstisch - Essen in Gemeinschaft wieder ab April 

Die Kochgruppe ´95 freut sich, dass es nun wieder mit dem Essen in Gemeinschaft los-
gehen kann. Zur Zeit gilt (noch) die 3-G-Regel. 
Die nächsten Termine sind: 

Donnerstag, 14. April 

Donnerstag, 12. Mai 

Donnerstag, 09. Juni 

Bitte melden Sie sich jeweils bis Dienstag vorher im Kirchenbüro an.  

Kosten: 5,00€ pro Mahlzeit 
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Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit der Kir-
chengemeinde durch Spenden oder freiwilli-
ges Kirchgeld unterstützen. Die Bankverbin-
dung finden Sie auf Seite 2. 

Festgottesdienst  

Zur Einführung von Pastorin Dorthe Kallasch-Raunig 

am Sonntag, dem 01. Mai 2022, 14.00 Uhr 

in der Christuskirche Mürwik 
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Kirchenwahl: Wir brauchen Sie! 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
am ersten Advent, also am 27. November 
dieses Jahres ist es wieder so weit:  
Der Kirchengemeinderat wird für eine 
Periode von sechs Jahren gewählt. 
Für die kommende Wahlperiode stehen 
große Themen an, unter anderem die 
Neuaufstellung der Familienarbeit in unse-
rer Kirchengemeinde und die Frage des 
Klimaschutzes in unseren Gebäuden und 
in unserer Arbeitsorganisation. Das sind 
wichtige Aufgaben, und dafür brauchen 
wir Sie! Wir suchen engagierte Menschen, 
die bereit sind, sich aktiv in den Kirchenge-
meinderat einzubringen und Kirche zu-
kunftsfähig mitzugestalten. 
Der Kirchengemeinderat ist das für alle 
Belange der Kirchengemeinde leitende 
und entscheidende Gremium und tagt in 
der Regel einmal im Monat für etwa zwei 
bis drei Stunden. Das Spektrum der Bera-
tungen reicht weit, es zieht sich von geist-
lichen Themen über Personalfragen bis hin 
zu wirtschaftlichen Fragen. Hier wird über 
die Gestaltung des Gemeindefestes eben-
so beraten wie über Bauangelegenheiten. 
Für dieses Gremium ist es immer gut, 
wenn verschiedene Professionen vertre-
ten sind. Deshalb suchen wir Menschen 
aus allen Berufsbereichen vom Handwerk 
bis hin zur Pädagogik. 
Die aktuellen Mitglieder unseres Kirchen-
gemeinderates und natürlich auch wir, die 
Pastorinnen und der Pastor, informieren 
Sie gerne über die Arbeit des Kirchenge-
meinderates. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich vorstel-
len können, zu kandidieren, oder auch, 
wenn Sie jemanden vorschlagen möchten. 
 
 

Die Kandidatinnen 
und Kandidaten wer-
den mit einem so 
genannten Wahlvorschlag vorgeschlagen. 
Dabei kann man auch sich selbst vor-
schlagen. Das Mindestalter für eine Kan-
didatur liegt bei 18 Jahren (am Wahltag), 
und selbstverständlich ist die Mitglied-
schaft in der evangelischen Kirche eine 
Voraussetzung für die Wählbarkeit. 
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 
fünf weiteren wahlberechtigten Gemein-
degliedern unterstützt werden, die ihre 
Unterstützung auf dem Wahlvorschlag-
Formular durch ihre Unterschrift doku-
mentieren. Ein entsprechendes Formular 
können Sie sich im Gemeindebüro aus-
händigen lassen. 
Der Wahlvorschlag wird dann geprüft, 
und wenn alles seine Richtigkeit hat, wird 
der oder die Vorgeschlagene in die Wahl-
vorschlagliste aufgenommen. 
Klingt kompliziert? Ist es aber nicht! Men-
schen, die eine Kandidatin oder einen 
Kandidaten unterstützen, finden sich in 
der Regel schnell. 
Im Januar hat der amtierende Kirchenge-
meinderat durch den Wahlbeschluss die 
Weichen für die Kirchenwahl gestellt. 
Unser neuer Kirchengemeinderat soll 15 
Mitglieder haben, davon sind elf zu wäh-
len. Eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbei-
ter der Kirchengemeinde ist wählbar. Die 
drei amtierenden Pastor*innen und der 
Militärdekan sind von Amts wegen Mit-
glieder des Kirchengemeinderates. 
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...Kirchenwahl 

Wenn Sie also 
-  bereit sind, an der Erfüllung der Aufga-

ben des Kirchengemeinderats gewissen-
haft mitzuwirken, 

-  bereit sind, am kirchlichen Gemeindele-
ben, insbesondere am Gottesdienst  

     teilzunehmen (was nicht bedeutet, dass     
     Sie jeden Sonntag im Gottesdienst sitzen    
     müssen!), 

-   am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, 

-   bereit sind, das Gelöbnis abzulegen, 

-   insbesondere bereit sind, Wesen und  
    Auftrag der Kirche zu vertreten, wie sie   
    in Artikel 1 der Verfassung niedergelegt 
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Kerzen-Upcycling - ein Konfiprojekt 
In einer Kirche fallen naturgemäß viele Kerzenreste an. Und gleichzeitig 
werden auch immer wieder Kerzen benötigt. Unsere Hauptkonfir-
mand*innen haben in Vorbereitung auf den Friedenslicht-Gottesdienst 
am 4. Advent ihre Friedenslicht-Kerzen durch Upcycling selbst hergestellt. 
Dazu benötigt man alte Kerzen, Gläser, Dochte, Klorollen. (Ja, Sie lesen 
richtig!)  
Erst einmal wurden alte Altarkerzen zerkleinert. Das Wachs wurde dann an verschiede-
nen Stationen geschmolzen und mit Farbe versetzt. Hierfür wurden zum Teil alte 
Wachsmalkreiden verwendet. Die Gläser wurden mit einem Docht versehen, dann 
konnte gegossen werden. Dazu brauchte es etwas Geduld, denn um mehrfarbige Ker-
zen herzustellen, muss man warten, bis die untere Schicht ausgehärtet ist. Eine andere 
Möglichkeit war die, alte Klorollen als Gießform zu nutzen. Die Klorollen wurden mit 

Heißkleber auf eine dicke Pappe geklebt. Dann 
wurde ein Docht um einen Zahnstocher gewickelt 
und mit Hilfe des Zahnstochers mittig positio-
niert. Dann konnte das Wachs in die Klorrolle 
gegossen werden. Und am Ende war es dann eine 
große Überraschung, was bei den Klorollen-
Kerzen denn nun herauskommen würde.  
Die Kerzen wurden gegen Spenden abgegeben, 
der Erlös von 50,00€ wurde auf Wunsch der Kon-
fis für „Prima Klima“ gespendet. 

Wiebke Drömann 
Fotos: W. Drömann 

Klorollen-Kerze 

sind, dann freuen wir uns auf Ihre Kandi-
datur.   
Viele Informationen zur Kirchenwahl  
finden Sie unter www.kirche-wahl.de. 
Also, gehen Sie in sich, fassen Sie sich ein 
Herz und kandidieren Sie für diese span-
nende Aufgabe. Wenn Sie Fragen haben, 
geben wir Ihnen gerne Auskunft. Es be-
steht die Möglichkeit, nach Absprache 
einmal an einer Sitzung als Gast teilzu-
nehmen. 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit im Kir-
chengemeinderat!           

             Wiebke Drömann  
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Bischof Gothard Magaard 

Von ihm erwarten wir Einweihungen 
(siehe Schleswiger Dom), Einführungen 
von Pröpsten (siehe Pröpstin Lenz) und 
Verabschiedungen (siehe Pröpstin Rahlf) 
und viele Ansprachen.  
Er soll fröhlich, geduldig, sanft und ent-
schieden sein. Das alles zeichnet ihn aus. 
Er nimmt sich Zeit, hört 
alle an und bleibt im 
Hintergrund. Er hebt die 
theologische Leistung 
seines Vorgängers Bi-
schof Dr. Knuth hervor. 
Er selbst mahnt in der 
Pandemie zur Vorsicht. 
Gottesdienste will er 
nicht absagen. Es gibt 
einen Riss, der durch die 
Gesellschaft geht. Für 
alle Menschen ist es eine anstrengende 
Zeit. Wir dürfen die Kommunikation nicht 
einstellen.  
Verschlossene Türen hat Jesus schon bei 
der Geburt erlebt. Wäre er sonst in einer 
Krippe geboren?  
Seine Wirkungsstätte ist der Schleswiger 
Dom. Wie glücklich war er nach der vier-
jährigen Restaurationszeit. Seine starke 
Predigt war unvergesslich am Tag der 
Wiedereinweihung des Doms.  

Vieles sog er schon mit der Muttermilch in 
Flensburg auf. Also Sohn eines Theologen-
paares besuchte er das Alte Gymnasium 
in Flensburg, später die Domschule in 
Schleswig. Nach dem Abitur absolvierte er 
den Dienst für die „Aktion Sühnezeichen“ 
in Taizé / Frankreich und in Kalkutta / Indi-
en. In Berlin begann er mit dem Studium 
der Theologie, wechselte 1979nach  Ham-
burg und legte dort 1984 sein erstes Exa-

men ab. Lübeck empfing ihn als Vikar und 
zwei Jahre später wurde er in der Haupt-
kirche St. Michaelis in Hamburg ordiniert. 
Drei Jahre arbeitete er in der Friedenskir-
che Hamburg-Jenfeld. Nach seiner Zeit 
als theologischer Referent im Dezernat 
Erziehung, Bildung, Schulwesen der da-

maligen Nordelbischen 
Kirche übernahm er vier 

Jahre lang die Arbeit 
als Studienleiter in 
Preetz. Dank seiner 
Langmut wurde er 
1997 Direktor des Pre-
diger- und Studiense-
minars. Nebenbei en-
gagierte er sich im Amt 
des Vizepräsidenten 
der Synode. Vier Jahre 

arbeitete er als  Personaldezernent für 
die Pastorinnen und Pastoren. Er küm-
merte sich um den Reformprozess der 
Nordelbischen Kirche und um die Fusi-
onsverhandlungen zur Nordkirche.  

Sein Traum ging in Erfüllung. Am 
06.09.2014 wurde er in einem festlichen 
Gottesdienst im St. Petri Dom zu Schles-
wig als Bischof für Schleswig und Holstein 
eingeführt. Zum Sprengel Schleswig und 
Holstein gehören acht Kirchenkreise so-
wie die Nordschleswigsche Gemeinde in 
Dänemark mit insgesamt 350 Kirchenge-
meinden, fast 600 Pastorinnen und Pas-
toren sowie 950.000 Gemeindegliedern. 
Er leitet den Konvent der Pröpstinnen 
und Pröpste. Außerdem ist er der Stell-
vertreter der Landesbischöfin und übt 
den stellvertretenden Vorsitz der Kir-
chenleitung aus.  

Hat er noch Zeit für seine Frau, eine Ma-

G
o
t
h
a
r
d
 
M
a
g
a
a
r
d
 

Fo
to

: 
M

. H
er

n
an

d
ez

/N
o

rd
ki

rc
h

e
 



21 

Die Top 5 für das neue Gesangbuch 

Die persönlichen Lieblings-Kirchenlieder fürs Evangelische Ge-
sangbuch stehen fest. Knapp 10.000 Teilnehmer*innen haben 
bei dem Gesangbuchwettbewerb #schickunsdeinlied mitge-
macht und ihre persönliche Top 5 für das neue Gesangbuch ge-
wählt. Die am häufigsten genannten Lieder werden in der Lie-
derapp „Cantico“ veröffentlicht. Die Gewinner im Einzelnen 
sind: 
Top 1: Von guten Mächten wunderbar geborgen 
Text: Dietrich Bonhoeffer (1944), Melodien: Otto Abel (EG 65) 
und Siegfried Fietz (zahlreiche regionale Begleit- und Zusatzhefte) 

Top 2: Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
Text: Paul Gerhardt (1653), Melodie: August Harder (vor 1813) 

Top 3: Großer Gott, wir loben dich 
Text: Ignaz Franz (1768) nach dem "Te Deum Laudamus" 4. Jahrhundert,  
Melodie: Lüneburg (1668), Wien (um 1776), Leipzig (1819)   

Top 4: Möge die Straße uns zusammenführen (Irische Segenswünsche) 
Text (nach irischen Vorlagen) und Melodie: Markus  Pytlik (1988) 

Top 5: Wer nur den lieben Gott lässt walten 
Text und Melodie: Georg Neumark (1641) 
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thematik- und Physiklehrerin, und seine 
vier Kinder? Zum  Glück hatten sie immer 
Verständnis für diesen hohen Arbeitsauf-
wand.  

Als Vorsitzender des Englandausschusses 
nimmt er regelmäßig an internationalen 
Konferenzen teil. 
Können wir dieses Übermaß an Arbeit 

einschätzen? Sind wir nicht oft zu kri-
tisch? Leistet er nicht  für unsere Kirche 
Übermenschliches? 
Hoffentlich hält er noch lange durch und 
bleibt uns erhalten.  
 

Gertraud Neitzel 

… Bischof Gothard Magaard 

Die Seniorenbegegnung  
Wir  hoffen sehr, dass sich die Seniorenbegegnung bald wieder treffen kann. 
Im vierzehntägigen Rhythmus, immer am  2. und 4.  Montag im Monat von 15.00 bis 
17.00 Uhr, gibt es Geschichten, Gedichte, gemeinsames Singen, Spiele und Anderes 
für Seniorinnen und Senioren. Und natürlich wird auch gemeinsam Kaffee getrunken. 
Informationen, wann es wieder losgeht, gibt es bei im Kirchenbüro unter 3 56 75.  
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Anzeige 

Anzeige 
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Wir stellen vor:  
 
 
Aus Gründen des Datenschutzes ist dieser 
Artikel nur in der Druckausgabe der 
„Brücke“ zu lesen. 
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Fest der Religionen am Pfingstmontag 

Wir laden herzlich ein zum Fest der Religionen am Pfingstmon-
tag, dem 06.06.2022, um 14.00 Uhr in der Christuskirche 
Mürwik. 
Ob im Anschluss noch eine Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
stattfinden kann, entnehmen Sie bitte die Aushängen, der Tages-
presse oder unserem Veranstaltungsplan im Internet unter 
www. kirchengemeinde-muerwik.de. 
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Propsteiweite Abfrage im Gottesdienst: 
Um herauszufinden, ob eine Zeitungsanzeige in den Flensburger Nachrich-
ten für Gottesdienste (noch) sinnvoll ist, werden wir in der Zeit vom 
15.03.2022 bis 06.06.2022 in jedem Gottesdienst mit einer Karte anonym 
abfragen, wie Sie auf den Gottesdienst aufmerksam geworden sind.  
Wir bitten Sie, uns darin zu unterstützen, indem Sie bei jedem Gottesdienst-
besuch eine solche Karte ausfüllen. 
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Heute: Weizen und Gerste 

Das 5. Buch Mose nennt im 8. Kapitel die 
sieben Pflanzen, mit denen das heilige 
Land gesegnet ist: Weizen und Gerste, 
Wein, Feigen und Granatäpfel, Ölbäume 
(Oliven) und Honig.  Heute möchte ich 
Ihnen Weizen und Gerste vorstellen. 
Seit etwa 7500 Jahren wird in Palästina 
Getreide angebaut, Weizen und Gerste 
sind besonders wich-
tig. Damals wurde die 
alte Weizensorte Em-
mer kultiviert, die 
heutzutage auch wie-
der eine größere Rolle 
spielt. Emmer sieht 
ähnlich aus wie der 
nah verwandte Hart-
weizen. Gerste wächst 
schneller als Weizen 
und wird früher reif.  
Die herausragende 
Bedeutung dieser bei-
den Getreidesorten 
zeigt sich darin, dass sie unter den sieben 
Pflanzen des Heiligen Landes als erste 
genannt werden. 
Gerste stellt geringe Ansprüche an Boden 
und Niederschlag und konnte daher gut 
in den halbtrockenen Randgebieten der 
Berge und im nördlichen Negev angebaut 
werden. Das erste jüdische Erntefest wird 
zur Zeit der Gerstenernte im Abib, dem 
so genannten „Ährenmonat“ gefeiert. 
Dieses Fest wurde später mit dem Pes-
sachfest verbunden. Gerste galt als weni-
ger wertvoll als Weizen, wurde aber den-
noch als Zahlungsmittel verwendet 
(Hosea 3,2). Gerste wurde als Viehfutter 
verwendet, war aber  auch das Getreide 
der Armen (Ruth 2,14), weil Weizen drei  
Mal wertvoller als Gerste war. Gerste 

wurde geröstet und zu Brot oder einfa-
chen Fladen verbacken. 
Weizen war und ist das wichtigste Brot-
getreide. Er wurde nach dem ersten Re-
gen (im Dezember) ausgesät, die Ernte 
fand im Frühsommer statt. Das Fest der 
Weizenernte ist Schawuot, es wird sieben 
Wochen nach Pessach gefeiert. 

Offenbar war der 
Weizen im alten 
Israel so ertragreich, 
dass er als Zahlungs-
mittel verwendet 
werden konnte. 
In der Bibel wird das 
Bild der Missernte 
als Bild für den Zorn 
Gottes verwendet. 
„Sie haben Weizen 
gesät, aber Dornen 
geerntet.“ (Jeremia 
12,13) Dem entge-
gen wird die Zuwen-

dung Gottes in der Speisung mit dem 
besten Weizen erfahrbar. (Psalm  147, 
14). Das Keimen des Weizens wird im 
Neuen Testament zum Symbol des Le-
bens durch den Tod hindurch. (Johannes 
12,24) 

Wiebke Drömann 
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Pflanzen der Bibel 

Foto: epd bild/Alabiso 

Wenn das Weizenkorn nicht in 

die Erde fällt und erstirbt, 

bleibt es allein; wenn es aber 

erstirbt, bringt es viel Frucht 

Johannes 12,24 
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Aus unseren Kirchenbüchern 
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Unsere Gottesdienste                                    A = Abendmahl, T = Taufe 

März    Sonntag   Pastor/in 

Sonntag 27.03.22 11:15 Laetare mit Kirchenchor W. Drömann 

Donnerstag 31.03.22 19.00 Passionsandacht  
     in Fruerlund   E. Schulz 

April 
Sonntag 03.04.22 11:15 Judika    D. Kallasch-Raunig 

Donnerstag 07.04.22 19.00 Passionsandacht  D. Kallasch-Raunig 

Sonntag 10.04.22 11:15 Palmarum   D. Kallasch-Raunig 

Donnerstag 14.04.22 19.00  Gründonnerstag   D. Kallasch-Raunig 
     Agapefeier* 

Freitag  15.04.22 15:00 Karfreitag   E. Raunig 

Sonntag 17.04.22 11:15 Ostersonntag (A)*  T. Drömann 

Montag 18.04.22 11:15 Ostermontag   W. Drömann +  
     Familiengottesdienst  S. Berendsen 

Sonntag 24.04.22 11:15 Quasimodogeniti  W. Drömann 
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Hinweis: Wir veröffentlichen an dieser Stelle regelmäßig personenbezogene Daten im Zusammen-
hang mit den Amtshandlungen der Kirchengemeinde. Wenn Sie dies nicht möchten, senden Sie 
bitte Ihren schriftlichen Widerspruch an das Kirchenbüro . 

 Aus Gründen des Datenschutzes finden Sie 
die Namen nur in der Druckausgabe der 

„Brücke“! 
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Mai     Sonntag   Pastor/in 

Sonntag 01.05.22 14.00 Einführung   Prn. R. Lenz + 
         D. Kallasch-Raunig 

Sonntag 08.05.22 10.00 Konfirmation   W. Drömann 

Sonntag 15.05.22 11:15 mit Orgel **+ Orgelsuppe T. Drömann 

Sonntag 22.05.22 11:15 Goldene Konfirmation D. Kallasch-Raunig 

Donnerstag 26.05.22 11:00 Himmelfahrt    Ostufer-Pastor*innen 
     gemeinsamer Gottesdienst 
     auf der Sonnenwendwiese 

Sonntag 29.05.22 11:15 Exaudi    D. Kallasch-Raunig 

 

Juni 
Sonntag 05.06.22 11:15 Pfingstsonntag (A)*  W. Drömann 

Montag 06.06.22 14:00 Fest der Religionen  D. Kallasch-Raunig 
                                                                                                                 + Forum der Religionen 

Sonntag 12.06.22 11:15 Trinitatis mit Orgel** T. Drömann 

Sonntag 19.06.22 11:15 1. nach Trinitatis  D. Kallasch-Raunig 

Sonntag 26.06.22 11:15 2. nach Trinitatis  W. Drömann 

 

Juli 
Sonntag 03.07.22 11:15 3. nach Trinitatis  NN 

Sonntag 10.07.22 11:15 4. nach Trinitatis  D. Kallasch-Raunig 

* Bitte informieren Sie sich tagesaktuell, ob das Abendmahl gereicht werden kann. 

**  Jeden zweiten Sonntag im Monat  findet ein Gottesdienst mit besonderer Orgelmusik statt. 

Unsere Gottesdienste 

G
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Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch! 

Ihr Pfarrteam der 

Kirchengemeinde 

Mürwik 
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Werbung 


